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• Das Projekt „Geflüchtete in Grünen Berufen. Stärken. Lernen. Integrieren.“ wurde von uns ins 
Leben gerufen. Unter dem Eindruck der Flüchtlingskrise 2015 starteten wir in drei Städten, um 
Geflüchtete beruflich im Bereich der Biotoppflege zu qualifizieren und um ihnen die deutsche 
Sprache und Kultur zu vermitteln.  
à https://stiftung-mensch-umwelt.de/gefluechtete-in-gruenen-berufen.html 
 

• Der bundesweite Pflanzwettbewerb „Wir tun was für Bienen“ ist gestartet. Gruppen, die neue 
Blühflächen anlegen und Strukturen wie Natursteine oder Totholz errichten, waren zur Teilnahme 
zugelassen. In fünf Kategorien gab es eine rege Beteiligung. 
à https://wettbewerb2017.wir-tun-was-fuer-bienen.de/pin/category/herbstsummen-etappe-1/ 

 
• Gemeinsam mit dem Landesverband Schleswig-Holstein der Gartenfreunde e.V. richtete 

Deutschland summt! den landesweiten Kleingartenwettbewerb „Bienenfreundlich Gärtnern – 
Schleswig-Holstein blüht auf.“ aus. Hier konnten wir zahlreiche Gemeinden und Kommunen zum 
Mitmachen motivieren. Der Wettbewerb rückte den Schutz der Bestäuberinsekten in den 
Mittelpunkt. Dementsprechend lautete das Motto „Mit der Biene als Botschafterin zu mehr Natur 
in Stadt und Land“. Bei der Eröffnungsveranstaltung in Neumünster hielt Sitftungsvorstand 
Cornelis Hemmer dazu einen Vortrag vor 130 Interessierten. 

 
• Das Städtenetzwerk „Deutschland summt!“ ist inzwischen auf über 12 Kommunen angewachsen. 

Seit 2016 summen Neuenhagen bei Berlin, Mühlacker an der Enz und Ingolstadt mit. 
à www.deutschland-summt.de 
 

• Die Hälfte der Kommunen des Deutschland-summt!-Netzwerks kommt damit aus Bayern. Neben 
Ingolstadt sind schon München, Schweinfurt, Eichstätt, Pfaffenhofen an der Ilm und Vierkirchen 
dabei. Im Rahmen der vom Bayerischen Umweltministerium initiierten Aktion „Natur in der Stadt“ 
gründeten wir daher das Netzwerk „Bayern summt!“. Eine Besonderheit hiervon ist sicherlich der 
„Eichstätter Schöpfungsweg“, der im Sommer eröffnet wurde. Er umfasst 29 Stationen mit 
Infotafeln zu Wild- und Honigbienen, die entlang der Altmühl und über die Stadt verteilt sind und 
von Paten - Institutionen und Vereinen aus Eichstätt - erstellt wurden. 
à www.bayern-summt.de 
 

• Im Rahmen der Initiative „Frankfurt summt!“ konnten wir einen Wildbienen-Schaugarten 
einweihen. Unterstützt von Fraport gestalteten wir den Vereinsgarten des Landesverbands 
Hessen der Kleingärtner e.V. durch Einbringung von Totholz- und Lesesteinhaufen und der 
Pflanzung von Frühjahrsblühern, Blühgehölzen und Schmetterlingsblütlern, sowie einer 
Umgestaltung der Blühwiese insektenfreundlich um. 
à www.frankfurt.deutschland-summt.de/wildbienenschaugarten.html 
 

• Die Stiftung für Mensch und Umwelt hielt 10 Vorträge, unter anderem für BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und die Deutsche Umwelthilfe. Zudem gab Cornelis Hemmer dem SWR ein 
Radiointerview zu Wild- und Honigbienen in Deutschland. 


